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Herren 1. Kreisklasse Süd

TTC Weißenborn : TTF Knüll Oberaula II 
Samstag, 15.10.2022, 16:00 Uhr

Hennighausen und Engel und Schneider in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Weißenborn, als Walter
Schneider sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTF Knüll Oberaula II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hennighausen, Engel und Schneider, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Hennighausen / Engel beim 3:0
gegen Diehl / Diehl. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Bierwirth / Günther bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von Hellwig / Brandner dann doch niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Bierwirth / Günther verloren
wurde. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Schneider / Breuer gegen Fröhlich /
Kaplan durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jörg Hennighausen bekam es nun mit Peter Brandner
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jörg Hennighausen am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Zwischenzeitlich konnte Martin Bierwirth zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die im Vorhinein
als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Michael Hellwig aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:7, 9:11,
7:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Erwin Fröhlich zeigte Thomas Engel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Sieg von Walter Schneider gegen Markus Diehl konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Unglücklich war Karl-Heinz Eckstein im Anschluss in der Begegnung gegen Andreas Diehl,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Beate
Kaplan war am Nachbartisch Sebastian Günther, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es
ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Weißenborn und der TTF
Knüll Oberaula II. Jörg Hennighausen konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Michael Hellwig beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Martin Bierwirth den Fünf-
Satz-Sieg gegen Peter Brandner unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Thomas Engel überzeugte im Match gegen Markus
Diehl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4.
Recht kurzen Prozess machte anschließend Walter Schneider beim 3:0 mit Erwin Fröhlich. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Weißenborn nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während die TTF Knüll Oberaula II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen TUSPO 1930
Michelsberg II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Weißenborn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den ESV Jahn 1871 Treysa III.

 Statistik:
 TTC Weißenborn

Doppel: Hennighausen / Engel 1:0, Bierwirth / Günther 0:1, Schneider / Breuer 1:0 
Einzel: J. Hennighausen 2:0, M. Bierwirth 1:1, T. Engel 2:0, W. Schneider 2:0, K. Eckstein 0:1, S.
Günther 0:1 

 TTF Knüll Oberaula II
Doppel: Hellwig / Brandner 1:0, Diehl / Diehl 0:1, Fröhlich / Kaplan 0:1 
Einzel: M. Hellwig 1:1, P. Brandner 0:2, M. Diehl 0:2, E. Fröhlich 0:2, B. Kaplan 1:0, A. Diehl 1:0


